
Baustein zum Titelbild für Jugendliche: Kunst im Dialog –  

Ein interaktives Kunstwerk entsteht 

 

 Begegnung mit dem Titelbild: 

Die Jugendlichen schauen das Bild in 

Großformat (Beamer) an und beschreiben, 

was sie entdecken. Wenn möglich, notiert 

ein/e L. die Ergebnisse auf einem Plakat. 

 Die Jugendlichen lesen den Absatz 3, 

Justitia auf den Philippinen, von Konstanze 

Schiedeck aus dem Artikel zum Titelbild im 

Arbeitsbuch „Ideen und Informationen“. 

 Die Jugendlichen beschäftigen sich in 

Kleingruppen mit einem Themenaspekt der 

Philippinen (Bausteine Jugend, Downloads, 

Ideen und Informationen, Audio-CD: Musik 

der Philippinen,…). 

 Das Titelbild wird groß ausgedruckt, 

mindestens DIN A 4 und auf ein Plakat 

geklebt. 

 Teams von 2-3 Jugendlichen treten gestalterisch zu einem Aspekt des Titelbildes in 

den Dialog. Sie gestalten hierzu ein Blatt, mindestens A4 oder größer, auf dem sie in 

irgendeiner Form auf einen Aspekt reagieren: Sie malen/kleben eine Collage/ 

notieren ein Schreibgespräch/ … 

Dabei können z.B. Kritik, Anteilnahme, Zustimmung, Unterstützung, Kommentare, 

Aufrufe zur Solidarität, Anerkennung, … zum Ausdruck kommen. 

 Die entstandenen Dialogergebnisse werden um das Titelbild geklebt. Mit einem Pfeil 

markieren die Jugendlichen, zu welchem Teil des Titelbildes sie in den Dialog 

getreten sind. 

 Auf diese Weise entsteht ein neues Kunstwerk in der Auseinandersetzung mit dem 

Titelbild. 

 Ist die Weltgebetstagsgruppe vor Ort offen für Neues, stellen die Jugendlichen im 

Gottesdienst ihr interaktives Kunstwerk vor. 

 Alternative: Das Plakat wird auf einer Stellwand den Gottesdienstbesuchern nach 

dem Weltgebetstag am Ort der Begegnung/ des Essens ausgestellt. 


